
In jenen Tagen murrte die ganze
Gemeinde der Israeliten

 Ex 16,2



Welches Murren nimmst du 
derzeit wahr?

 Woran erinnerst du dich, 
wenn du an Momente deines eigenen

Murrens denkst?



Die Israeliten sagten zu 
Mose und Aaron:

 Wären wir doch im Land Ägypten
 durch die Hand des Herrn gestorben,
 als wir an den Fleischtöpfen saßen
 und Brot genug zu essen hatten.

 Ihr habt uns nur deshalb in diese
Wüste geführt,

 um alle, die hier versammelt sind, an
Hunger sterben zu lassen.

 Ex 16,3



Inwiefern hat dein Murren dich
zurückschauen lassen?

 Lieber zurück als nach vorne zu
schauen – inwiefern kennst du das
insgesamt und aus deinem Leben?

 Welche Herausforderungen waren und
sind damit verbunden?



Da sprach der Herr zu Mose:
 Ich will euch Brot vom Himmel regnen

lassen. Ich habe das Murren der
Israeliten gehört.

 Sag ihnen:
 In der Abenddämmerung werdet ihr

Fleisch zu essen haben,
 am Morgen werdet ihr satt werden

von Brot
 Ex 16,4a+12a



Von wem wurde dein Murren gehört?

 Was hat das 
Gehört-werden verändert?



Abschluss
Nicht vor und nicht zurück

 aber lieber zurück als nach vorne
 Geduld – von wem? wie lange?

 du hörst und wirkst
 geduldig nach vorn

 zum Leben hin


